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Ein Sommergewitter fegt Gber die Markte hinweg. Als Be-
griindung verweisen Marktteilnehmer vor allem auf die
Konjunkturprobleme in China und die US-Geldpolitik. Die

Serie ATX-Zertifikate: RBI S.3 jingsten Sitzungsprotokolle der Fed deuten eine erneute
Neuemissionen S.4 Verschiebung der Leitzinsanhebung an. Was noch vor weni-
7 AT-Musterdepot S5 gen Wochen einen Kurssprung ausgelost hatte, fiihrte die

Markte diesmal geradewegs in den Keller. Denn der ver-
schobene Zinsschritt wiirde angeblich bedeuten, dass sich
News: wikifolio.com: Neue Kooperation ¢ die US-Konjunktur schlechter entwickelt als erhofft. Ob

ZFA-Marktbericht Juli dieser Sinneswandel von langer Dauer sein wird, bleibt abzuwarten. Stattdessen
kdnnten die Markte den lockeren geldpolitischen Kurs schon bald wieder feiern.

>>> MAGAZIN

Ihr Christian Scheid

7 BNP PARIBAS '@ 'g '. '.

‘k’ |

fiir mehr Infos Anzeige klicken >>>

Open End Zertifikat auf den Solactive Home Automation TR Index. .

ATX
Heftiges Sommergewitter

In einem negativen Nachrichtenumfeld stehen die internationalen Borsen unter Druck — und mit ihnen
der ATX. Doch es gibt interessante Einzelstorys. Wir stellen IThnen die dazu passenden Zertifikate vor.

Gerade erst hatten sich die europaischen Aktienmarkte von der ,Grexit“-Angst erholt, Unter Druck

da kam es zur nachsten Schockwelle: Am 11. August wertete die People's Bank of
China (PBOC) den Yuan zum Dollar um 1,9 Prozent ab — so stark wie noch nie an
einem einzelnen Handelstag. Und obwohl die Notenbank gleichzeitig mitteilte, dass es N}/\
sich dabei um eine ,einmalige Anpassung” gehandelt habe, lieB sie an den Tagen

danach zwei weitere Schritte im Umfang von 1,6 Prozent und 1,1 Prozent folgen. A/\\ij\\/v\//

Zumindest an den Aktienmarkten blieb die gewiinschte Wirkung aus. Der CSI-300-

Index mit den wichtigsten chinesischen Unternehmen vom Festland gab leicht nach. _ . AT R
Auch in Shanghai ging es nach unten. In Europa und den USA machten sich Sorgen Der ATX stand in den vergangenen Tagen stark un-
breit, dass es noch schlechter als gedacht um die chinesische Wirtschaft steht — zumal ter Druck und visiert wieder sein Juli-Tief an.

fiir mehr Infos Anzeige klicken >>>

el ”‘:q,' s .f-'""““ e e kel i ANLAGEPRODUKT OHNE KAPITALSCHUTZ — AKTIENANLEIHE

RIS 6 o OSTERREICH PROTECT AKTIENANIEIE 2

1 JAHR LAUFZEIT ERSTE GROUP BANK AG, OMV AG, VOESTALPINE AG
BARRIERE BEI 60 % EINER JEDEN AKTIE KEIN VERWALTUNGSENTGELT ZEICHNUNG BIS 18.09.2015

ISIN ATOO00A1G2ES m
Weitere Informationen unter www.rcb.at oder unserer Produki-Hotline, T: +43 (0)1 515 20 - 484
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am Wochenende zuvor bekannt wurde, dass die chinesischen Exporte im Juli um 8,3
Prozent eingebrochen sind.

Die Unsicherheiten erfassten auch den o&sterreichischen Aktienmarkt — obwohl die
heimischen Unternehmen in weitaus geringerem MaBe von der chinesischen
Wirtschaft abhangig sind als beispielsweise die deutschen Firmen. Allein seit dem 10.
August ist der ATX in der Spitze um knapp 150 Punkte beziehungsweise sechs Prozent
eingebrochen. Damit steht der Wiener Leitindex so tief wie seit Anfang Juli nicht mehr.
Vom maximalen 2015er-Zugewinn von 24,8 Prozent sind noch 8,9 Prozent (brig.
Damit steht der ATX aber deutlich besser da als der DAX, der nur noch mit 5,5 Prozent
in der Gewinnzone liegt. Hier waren es in der Spitze fast 26,4 Prozent Plus.

»An der Wiener Borse erlitten zwar viele Werte deutliche Verluste, aber es finden sich
auch einige, die kraftig zulegen konnten. Die laufende Berichtssaison, aber auch
Nachrichten abseits der Quartalsberichte sorgten jedenfalls fiir reichlich Bewegung*,
konstatieren die Analysten der Erste Bank Group. Einen Dampfer erlitt die Aktie der
Osterreichischen Post. Hier sorgte die Ankiindigung der Deutschen Post, stark in das
DHL-Paketnetzwerk in Osterreich investieren zu wollen, fiir Verunsicherung. Auch
wenn die Erste-Experten die Marktreaktion flr Ubertrieben halten, sollten Anleger hier
nur mit Puffer investieren, wie ihn etwa ein Capped Bonus (ISIN ATOOO0OA1COM6
>>>) von der Raiffeisen Centrobank bietet (siehe Z.AT Ausgabe 16.2015 >>>).

Unter den Verlierern waren auch die Olwerte: OMV und Schoeller-Bleckmann (SBO)
haben allerdings weniger nachgegeben als der Olpreis. ,,Das Q2-Ergebnis der SBO war
wie erwartet schwach, der Ausblick bleibt weiterhin verhalten, was auf den niedrigen
Olpreis zuriickzufithren ist*, so die Erste Group. Anleger sollten daher bei der SBO
weiterhin auf der Shortseite bleiben, etwa mit dem Mini Future Bear-Zertifikat (ISIN
DEOOQOHV71P94 >>>) von UniCredit onemarkets (siehe Z.AT Ausgabe 14.2015 >>>).

Die Liste der Gewinner im ATX ist kurz. Zulegen konnten Conwert und Raiffeisen Bank
International (RBI). Conwert verhalf der Einstieg der deutschen Adler Real Estate, die
das 24,79-prozentige Aktienpaket des Milliardérs Teddy Sagi Gbernimmt und damit
die Hoffnung auf weitere Zuk&ufe schirt. Die RBI wiederum berzeugte den Markt mit
einem starken Quartalsergebnis (siehe Seite 3 >>>). Die Spitzenposition holte sich mit
einem Wochenplus von mehr als 16 Prozent Wienerberger. Der Baustoffkonzern konnte
seinen Wachstumskurs fortsetzen und den Konzernumsatz im ersten Halbjahr 2015
um neun Prozent auf 1,47 Mrd. Euro verbessern. Das Ergebnis vor Zinsen, Steuern
und Abschreibungen (Ebitda) erhdhte sich sogar um 34 Prozent auf 181 Mio. Euro.
Unter dem Strich kam ein Gewinn von 21,1 Mio. Euro heraus, nach einem Verlust von
1,7 Mio. Euro im Vorjahr. Die Ebitda-Prognose fiir das Gesamtjahr hat Wienerberger
von 350 auf 375 Mio. Euro nach oben geschraubt. Mutige Anleger sehen sich einen
Turbo von der Erste Group an (ISIN ATOOOOA1CMG6 >>>, siehe rechts). c. SCHEID

Z.AT // Urteil: Wienerberger Turbo Long-Zertifikat @

Geld-/Brief 0,37 /0,39 EUR Markterwartung €9
Kursziel 0,60 EUR Chance 0O0PR®OG®Oe®OO
Stoppkurs 0,25 EUR Risiko (OINIBISIAIGIGIGICION)

Fazit: Die Wienerberger-Aktie sieht charttechnisch hervorragend aus. Sie ist dabei, den
wichtigen Widerstand bei 16 Euro zu knacken. Das Turbo Long-Zertifikat von der Erste
Group Bank bildet Kursbewegungen der Aktie mit einem Hebel von 4,1 ab. Die Knock-
Out-Schwelle, bei der das Zertifikat ausgestoppt wird, liegt 20,8 Prozent entfernt.

Wienerberger (EUR)

>TOPIPICK<

Produktprofil

Produktklassifizierung gemaR Zertifikate Forum Austria
Hebelprodukt mit Knock-out

Wienerberger Turbo Long-Zertifikat

Emittent Erste Group Bank
ISIN ATO000ALICMG6 >>>
WKN EBOPFG
Emissionstag 02.02.2015
Laufzeit Open End

Kurs Basiswert 15,27 EUR
Basispreis 11,84 EUR
Knock-Out (K.-O.) 12,09 EUR
Abstand K.-O. 20,8 %

Ratio 0,1

Hebel 4,13

KESt Ja (25 %)

Empf. Borseplatz Frankfurt

fiir mehr Infos Anzeige klicken >>>

Trader 2015

Mit Training zum Erfolg

Mit dem Online-Borsenspiel auf
die Realitdt an der Borse vor-
bereiten und einen Jaguar F-TYPE
Coupé gewinnen.

Jetzt kostenfrei anmelden unter
www.trader-2015.com

COMMERZBANK |

Die Bank an lhrer Seite
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Serie ATX-Zertifikate: Raiffeisen Bank International (RBI)
Neue Probleme tun sich auf

In Kooperation mit der Wiener Borse, Raiffeisen Centrobank und
UniCredit onemarkets stellt Ihnen Zertifikate J/ Austria
interessante Zertifikate auf ATX-Titel vor. Heute: RBI

Die Raiffeisen Bank International (RBI) hat im zweiten Quartal besser abgeschnit-
ten als am Markt erwartet. Daher hat das Geldinstitut fir das gesamte erste Halb-
jahr einen Nettogewinn von 288 Mio. Euro gemeldet — ein Uberraschendes Plus
von 16,4 Prozent gegenlber dem Vorjahr. Nach den ersten sechs Monaten sieht
sich das stark in Osteuropa engagierte Geldinstitut im Plan und bestatigte daher
seine Ziele fir 2015. Aufgrund von Restrukturierungskosten von rund 550 Mio.
Euro wird das Ergebnis wohl im Minus landen.

Gefahr droht indes aus Polen: Nach einem vom Parlament verabschiedeten Geset-
zesentwurf sollen die Kreditnehmer das Recht bekommen, die zumeist in Schwei-
zer Franken aufgenommenen Hypothekendarlehen in Zloty zuriickzuzahlen. Das
Gesetz walze die finanziellen Belastungen zu 90 Prozent auf die Banken ab, die
die Kredite vergeben hatten, warnt Andrzej Jakubiak, Chef der polnischen Banken-
aufsicht: Wenn das geplante Gesetz zur Umwandlung von Fremdwahrungskrediten
in Kraft trate, dirften einige Banken des Landes Liquiditatshilfen der Notenbank
brauchen: ,Wenn es dazu kommt, kdnnen einige Banken ihre Dividenden verges-
sen — schlicht, weil sie dann Verluste schreiben®.

Der Regulierer schatzt die Gesamtbelastung fiir die Branche aus dem Gesetz auf
rund 22 Mrd. Zloty. Das sind umgerechnet rund 5,25 Mrd. Euro. Die Geldhauser
hingegen sind nur bereit, den bedirftigsten Kreditnehmern entgegenzukommen.
Dabei sollen zudem die Belastungen zwischen den Instituten und den Kunden
gerechter aufgeteilt werden. Angeblich sollen die Banken sogar eine Verfassungs-
klage gegen das Gesetz planen.

An der Borse lUberwiegt derzeit die Freude Uber die guten Halbjahreszahlen. Wer
aber davon ausgeht, dass die Polen-Problematik bald wieder die Oberhand gewin-
nen wird, sollte sich ein Mini Future Bear-Zertifikat (ISIN DEOOOHV71N54 >>>)
von UniCredit onemarkets ansehen. Damit kénnen Anleger auf eine Wiederaufnah-
me des Abwartstrends setzen. Das Papier setzt Kursverluste der RBI-Aktie mit
einem Hebel von gut 0,7 in Gewinne um. Aufgrund des groBen Abstands zur
Knock-Out-Barriere ist das Papier auch fiir weniger spekulativ orientierte Anleger
geeignet. Eine Seitwértsrendite von 11,4 Prozent bzw. 7,0 Prozent p.a. erlaubt ein
Discount-Zertifikat (ISIN ATOOOOA1F8N >>>) von der Raiffeisen Centrobank.
Dazu muss die RBI-Aktie am Laufzeitende im Marz 2017 mindestens auf dem
aktuellen Niveau von knapp 13 Euro stehen. CHRISTIAN SCHEID

wiener’borse.at
[ |

Raiffeisen Bank International

Raiffeisen Bank International (EUR)

Solange die RBI-Aktie unterhalb von 90- und 200-
Tage-Durchschnittslinie notiert, kann noch keine
Entwarnung gegeben werden.

Produkt 1 Mini Future Bear-Zertifikat
Emittent UniCredit onemarkets
ISIN DEOOOHV71N54 >>>
Laufzeit Open End

Markterwartung ~ ©

Basispreis/K.-O. 30,35 EUR / 28,40 EUR

Hebel/Abst. K.-O. 0,7 /183,0 %

Chance 00OR®®G

Risiko 000R®

Produkt 2 Discount-Zertifikat
Emittent Raiffeisen Centrobank
ISIN ATOOO00A1F8N4 >>>
Bewertungstag ~ 17.03.2017
Markterwartung 2

Discount/Cap 10,2 %/ 15,00 EUR
Seitwartsrendite 11,4 % (7,0 % p.a.)
Chance 000R®6

Risiko 000R®
Geschaftsfeld Bank
Firmensitz Wien
Griindungsjahr 2010
Bilanzsumme 2014 121,62 Mrd. EUR
Mitarbeiter rund 53.200

Die Raiffeisen Bank International AG (RBI)
betrachtet Osterreich, wo sie als eine
fihrende Kommerz- und Investmentbank
tatig ist, und Zentral- und Osteuropa (CEE)
als ihren Heimmarkt. 15 Markte der Regi-
on werden durch Tochterbanken abge-
deckt, darliber hinaus umfasst die Gruppe
zahlreiche andere Finanzdienstleistungsun-
ternehmen beispielsweise in den Bereichen
Leasing, Vermdgensverwaltung und Mer-
gers and Acquisitions. Insgesamt betreut
die RBI rund 14,8 Mio. Kunden.

Disclaimer: Die Wiener Bérse AG weist ausdriicklich darauf hin, dass es sich bei den in den Charts angefiihrten Informationen und Berechnungen um Werte und Zahlenangaben aus der Vergangenheit handelt,

die keinen verlasslichen Indikator fiir eine kiinftige Wertentwicklung darstellen. Es sollten daher aus diesen Angaben keine Schliisse auf die zukiinftige Indexentwicklung gezogen werden.

>>> ATX-ZERTIFIKATE
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Neuemission: Euro Stoxx 50 / S&P 500 Bonus & Sicherheit 2 (Raiffeisen Centrobank)
GroBer Sicherheitspuffer liberzeugt

Das neue Euro Stoxx 50 / S&P 500 Bonus & Sicherheit 2-Zertifikat (ISIN
ATOOOOAIFW92 >>>) von der Raiffeisen Centrobank, das noch bis 11. September
gezeichnet werden kann, erlaubt den Einstieg in den Aktienmarkt mit einem Puffer. Das
Zertifikat wird am Rickzahlungstermin im September 2019 zum Nennwert von 1.000
Euro plus einem Bonus von 23 Prozent zurlickgezahlt, wenn die beiden zugrunde
liegenden Indizes, Euro Stoxx 50 und S&P 500, gegeniiber dem Startwert niemals 51
Prozent oder mehr verlieren. Die Barrieren von 49 Prozent entsprechen derzeit Indexstan-
den von 1.663,37 Punkten (Euro Stoxx 50) und 1.009,60 Zahlern (S&P 500). So tief
standen die Auswahlbarometer seit mehr als fiinf Jahren nicht mehr. Unter Berticksichti-
gung des Ausgabeaufschlags von zwei Prozent betragt die maximal erzielbare Rendite 4,8
Prozent p.a. Sollte einer der Basiswerte die Barriere verletzt haben, richtet sich die
Rickzahlung nach der Performance des schlechteren der beiden Indizes. Aufgrund des
groBen Risikopuffers ist das Papier auch fir vorsichtigere Anleger zur Zeichnung geeignet.
Weitere Infos erhalten Sie auf der Homepage der Emittentin unter www.rcb.at >>>.

zAT[Jurteil ©

Euro Stoxx 50/S&P 500 Bonus & Sicherheit 2
Emittent Raiffeisen Centrobank (RCB)
ISIN / WKN
Emissionsdatum 14.09.2015
Bewertungstag  16.09.2019

Euro Stoxx 50 / S&P 500

ATO000A1FW92>>>/RCOC5U

Basiswerte
Markterwartung + 2
Bonus/Barriere 23 % / 49,00 %

Ausgabepreis 102,00 % (inkl. 2,00 % Agio)

Chance (OINBIBIO6)
Risiko 000OB®
KESt Ja (25 %)

Produktkategorisierung gemaR Zertifikate Forum Austria
Anlageprodukt ohne Kapitalschutz

Neuemission: Solactive Founder-run Companies Index-Zertifikat (BNP Paribas)

Auf die Geschicke von Griindern setzen

Wissenschaftliche Analysen zeigen, dass Aktien von Unternehmen, an denen die Griinder
auch im wesentlichen MaBe beteiligt sind, langfristig eine bessere Kursentwicklung
aufzeigen als der Marktdurchschnitt. Diesen Zusammenhang macht sich ein neuer Index
zunutze: Der Solactive Founder-run Companies setzt sich anfanglich aus 30 Aktien von
Firmen zusammen, die von ihren Griindern gefiihrt werden. Maximal zehn Aktien aus
einem Sektor kdnnen im Index vertreten sein. Das passende Zertifikat von BNP Paribas
(ISIN DEOOOPS8CEQ9 >>>), das in Euro aufgelegt ist und somit Wahrungsrisiken
unterliegt, kann bis 10. September gezeichnet werden. Der Ausgabeaufschlag betrégt ein
Prozent. Hinzu kommt eine Managementgeblhr von 1,0 Prozent pro Jahr. Das Konzept
muss sich zwar erst noch beweisen. Doch wer von Anfang an dabei sein will, zeichnet.
Weitere Infos finden Sie auf der Homepage der Emittentin unter www.bnpp.at >>>.

fiir mehr Infos auf Anzeige klicken >>>

produkte.erstegroup.com

Aktien und Anleihen
im Einklang:
Erste Group Aktienanleihen

zur Produktiibersicht

Dies ist eine Werbemitteilung und keine Anlageempfehlung. Die vollstandigen
Informationen zu den Wertpapieren, insbesondere zu den Bedingungen sowie
Angaben zur Emittentin sind den jeweiligen Endglltigen Bedingungen in
Verbindung mit dem Basisprospekt nebst alifalligen Nachtragen zu entnehmen,
die am Sitz der Emittentin Erste Group Bank AG, Graben 21, 1010 Wien,
wahrend der dblichen Geschaftszeiten kostenlos aufliegen bzw. auf der
Internetseite www.erstegroup.com abrufbar sind. Zusatzlich ist die jeweilige
WAG 2007 Kundeninformation zu beachten. Stand: August 2015

ERSTES

ZAT [Jurteil  ©

Founder-run Companies Index-Zertifikat

Emittent BNP Paribas

ISIN/WKN DEOOOPS8CE09 >>>/PS8CEQ
Emissionsdatum 15.09.2015

Laufzeit Open End

Basiswert Founder-run Companies Index
Markterwartung

Ausgabekurs 50,50 EUR (inkl. 0,5 EUR Agio)
Barriere/Cap 60 %/150 %

Chance (OIOILIBINGIGIV)]

Risiko 00RBR®®O®

KESt Ja (25 %)

Produktkategorisierung gemaR Zertifikate Forum Austria
Anlageprodukt ohne Kapitalschutz

f‘\kf’\‘rmw . Amazon (USD)

Der Solactive Founder-run Companies TR Index
bildet Aktien von Unternehmen ab, die von ihren
Griindern geflihrt werden. Er setzt sich anfanglich
aus 30 Aktien zusammen, die bei Auflegung
gleichgewichtet sind. Maximal zehn Aktien aus
einem Sektor kdnnen im Index vertreten sein. Wie
bei Solactive tblich, missen die Kandidaten fiir
die Aufnahme in den Index MindestgréBen hin-
sichtlich Marktkapitalisierung und Handelsvolu-
men aufweisen. Der Index wird jahrlich neu
gewichtet. Dividenden werden reinvestiert. Bezlg-
lich der Erstzusammensetzung fallt die starke
Gewichtung von US-Aktien auf: 23 von 30 Mit-
gliedern stammen aus den Staaten. Darunter sind
viele Hightech-Aktien wie Facebook und Amazon.
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Z.AT-Musterdepot

Crash hinterlasst Spuren

Emittent

Kaufkurs?!

Akt. Kurs?

Stoppkurs?

Anzahl

Wert!

Gewicht Verand.?

@ IATX Index-Zertifikat DEO00OCB14774 Coba 18,97 21,63 18,50 (Frankfurt) 750 16.223 15,51%  +14,02%

)2 Tel. Austria Capped-Bonus ATO000AI1COR5  RCB 5,32 5,34 4,50 (Frankfurt) 2.000 10.680  10,21% +0,38%

)2 ATX Capped Bonus ATO000A1COC7 RCB 22,57 23,41 19,00 (Frankfurt) 500 11.705  11,19% +3,72%

@) DAXplus Export Strategy DEOOOHV095B5  UniCredit 40,24 39,73 34,50 (Frankfurt) 400 15.892  15,19% -1,27%
Wert 54.500 52,10%

@20 dem Zertifikat zugrundeliegende Erwartung fiir den Basiswertkurs Cash 50.102  47,90%

1) Geldkurs in Euro; 2)gegeniiber Kaufkurs; fett gedruckt = neue Stopps Gesamtdepot 104.601 100,00%  +4,60%

Tabelle sortiert nach Kaufdatum -13,29 % (seit 1.1.15) seit Start 10.05.10

Geplante Transaktionen Emittent Limit Akt. Kurs Empf. Borseplatz Anzahl Giltig bis Anmerkung

K Gold StayHigh-OS DE000SG9WJIQ3 SocGen 8,00 8,49 Frankfurt 600 30.09.2015

K = Kauf, V = Verkauf, Z = Zeichnung, * Prozent-Notiz, ** 10 Aktienanleihen im Nennwert von jeweils 1.000 Euro

Aktuelle Entwicklungen/Neuaufnahme

Der Ausverkauf an den Aktienmarkten hat unser Depot stark in
Mitleidenschaft gezogen. Ausgestoppt wurden die USD/JPY

von 3,3 Prozent (brig. Das Kauflimit von 7,50 Euro fur die 600
Gold StayHigh-Scheine (ISIN DEOOOSGOWJQ3 >>>) von Société

Discount Call-Optionsscheine (ISIN DEOOODZV1C73 >>>) mit
einem Verlust von 15,8 Prozent und die K+S Discount Call-
Optionsscheine (ISIN DEOOOHY742E3 >>>) mit einem Verlust
von 45,7 Prozent. Zudem scheint die Erfolgsstory des Catering-

Générale wurde ganz knapp verfehlt. Schade, denn der Goldpreis
hat wie von uns erwartet zum Rebound angesetzt. Wir erhéhen
das Limit. Zum Musterdepot mit tagesaktuellen Kursen gelangen
Sie per Klick auf: www.zertifikate-austria.at/musterdepot >>>.

konzerns Do & Co erste Kratzer zu bekommen. Zwar kam der

Umsatz im ersten Quartal 2015/2016 um 20,4 Prozent auf

228,1 Mio. Euro voran. Gleichzeitig kletterte das Ergebnis vor

Zinsen, Steuern und Abschreibungen (Ebitda) um 21,9 Prozent

auf 20,6 Mio. Euro. Doch Analysten bemangeln, dass sich die

angekiindigten EffizienzsteigerungsmaBnahmen noch nicht in

den Zahlen niederschlagen. Zudem koénnten die politischen

Unsicherheiten in der Tirkei, wo Do & Co stark verankert ist, und

der Kursverfall der Lira dem Konzern die Bilanz verhageln.

Aufgrund des Kursverfalls der Aktie hat es auch die Do & Co- ZAT-Depot und Bench-
Turbo Long-Zertifikate (ISIN ATOOOOAIC3T5 >>>) von der mark  ATX  mussten
Raiffeisen Centrobank ausgestoppt. Dabei blieb ein Mini-Gewinn e

Kraftig nach unten

§§5%
»
Zg

W M/‘ \//W" o

Z.AT-Musterdepot vs. ATX
seit Depotstart am 10.05.10

5§§5ss

fiir mehr Infos Anzeige klicken >>>

Z.AT-Musterdepotregeln

Das Z.AT-Musterdepot kdnnen Sie ganz ein-
fach nachverfolgen: Musterdepotédnderungen
kiindigen wir im zweiwdchentlich erscheinen-
den Zertifikate // Austria-Magazin oder auf
www.zertifikate-austria.at/musterdepot an. Da-
zu geben wir fir jede Order ein Limit an. Auf-
gegeben werden die Auftrage in der Regel zur
Borseerdffnung am nachsten Handelstag.

wikifolio der Woche

Trade to Paradise

wikifolio

Der Aktienmarkt kannte in
den letzten Tagen nur eine
Richtung: abwarts. Fir
Michael Briinings wikifolio
«Trade to Paradise" ging es
jedoch steil bergauf.

Somit hat jeder Leser die Gelegenheit, das
Musterdepot exakt nachzubilden. An- und
Verkaufsspesen bleiben unberiicksichtigt.

Mit dem Z.AT-Musterdepot verfolgen wir einen
Absolute-Return-Ansatz: Ziel ist es, unabhan-
gig von der Entwicklung an den internationa-
len Finanzmarkten eine positive Rendite zu
erwirtschaften. Die Veranderung der Kursent-
wicklung des Gesamtdepots bezieht sich auf
den Startzeitpunkt 10. Mai 2010, mit dem
fiktiven Startkapital von 100.000 Euro. Bei
den einzelnen Positionen sind das Kaufdatum
und der Kaufkurs ausschlaggebend.

performance seit Sept 2014 +138,60%
18,93 %
€ 46.333,32

Gropter Verlust (bisher)
summe Investitionen

wikifolio Financlal Technologies AG,
Caterreich, und Agrippinaws hland. Jedes
Investment in Wertpapiere und andos( nlagﬂlom‘len Ist mit diversen
Rislken behaftet, Es wird ausdrickiich auf die Risl?cﬂanmen In den

1, 1090 Wien,

. Von dieser kann nicht auf die kiinfiige Wertentwicklung
geschlcssen werden. Stand: 24.08.2015

Briining handelte in seinem
wikifolio ausschileBlich

mit Optionsscheinen. Far
Entscheidungen nutzte er
eindeutige Signale der tech-
nischen Analyse. Vorrangig
wahite er Optionsscheine auf
Aktienindizes und Gold.

www.wikifolio.com
Gemeinsam besser investieran

>>> EMPFEHLUNGEN
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SocGen neuer Wiki-Partner

wikifolio.com hat einen weiteren Zertifi-
kate-Emittenten als Partner gewonnen:
Société Générale steuert in einem ersten
Schritt rund 35.000 exotische Options-
scheine zum Anlageuniversum der So-
cial-Trading-Plattform bei. ,Mit dem er-
weiterten Anlageuniversum macht wiki-
folio.com sein Angebot noch einmal
deutlich attraktiver — vor allem im ak-

Zertifikatevolumen und -umsatze sinken im Juli

Wie in den beiden Vormonaten war das Gesamtvolumen des &sterreichischen
Zertifikatemarktes auch im Juli rlcklaufig. Im Vergleich zum Juni ging es um
2,0 Prozent auf 10,7 Mrd. Euro nach unten (siehe Grafik rote Saulen). Das
haben die Berechnungen des Zertifikate Forum Austria (ZFA) ergeben, in
dem die fiihrenden Emittenten Osterreichs — Raiffeisen Centrobank, Volks-
bank AG, Erste Group Bank, UniCredit Bank Austria und Royal Bank of Scot-
land — zusammengeschlossen sind. Den Beobachtungen liegt eine ange-
nommene Marktabdeckung von 70 Prozent der ZFA-Mitglieder zugrunde. Der
Rickgang lasst sich auf Anlage- und Hebelprodukte zuriickfiihren.

tuell schwierigen Marktumfeld mit stark
volatilen Phasen, abgelést von léangeren
Seitwarts-Perioden sind Produkte wie
StayLow- und StayHigh-Optionsscheine
oder Inline-Optionsscheine eine sehr
gute Erganzung”, sagt Andreas Kern,
Griinder und CEO von wikifolio.com.
,Wir freuen uns bereits auf die nachsten
Schritte im Rahmen unserer Partner-
schaft”, erklart Peter Bdsenberg, Head
of Cross Asset Distribution Germany &
Austria. Langfristig soll die gesamte in
Deutschland gehandelte Produktpalette
von Société Générale in das mittlerweile
rund 100.000 Werte umfassende Anla-
geuniversum  aufgenommen  werden.
Auch Zertifikate // Austria-Chefredak-
teur Christian Scheid ist auf der Platt-
form aktiv. Seine finf verschiedenen

Der Open Interest exklusive Zinsprodukte der ZFA-Mitglieder ist im Juli
leicht, um 0,2 Prozent, gestiegen und betragt knapp 4,2 Mrd. Euro (siehe
Grafik griine Saulen). Das durch positive Preiseffekte verursachte Wachstum
ist einzig auf Anlageprodukte zuriickzufiihren, Hebelpapiere verlieren entge-
gen dem positiven Trend um 0,2 Prozent an Volumen. Im Juli wurden 122
Mio. Euro in Zertifikaten umgesetzt. Das bedeutet ein Minus von 30,9 Pro-
zent im Vergleich zum Vormonat. Zum vollstandigen Juli-Marktbericht gelan-
gen Sie per Klick auf: www.zertifikateforum.at >>>.

B Ausstehendes Zertifikatevolumen, inkl. Zinsprodukte (in Mrd. Euro)

W Ausstehendes Zertifikatevolumen, exkl. Zinsprodukte (in Mrd. Euro)
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Beobachten, analysieren,
Haftungsausschluss

Simtliche Inhalte des Zertifikate Austria Magazins (Newsletter) einschlieBlich aller seiner Teile
werden nach bestem Wissen und Gewissen recherchiert und formuliert. Dennoch kann seitens der
Profil Investor Medien GmbH (Redaktion und Verlag) keine Gewihr fiir Richtigkeit, Vollstandigkeit
und Genauigkeit dieser Informationen gegeben werden. Samtliche hierin enthaltenen Schatzungen
und Werturteile sind das Resultat einer unabhéngigen Einschdtzung zum Zeitpunkt der Verdffentli-
chung. Wir behalten uns jedoch das Recht vor, unsere Binschitzungen jederzeit und ohne gesonder-
te Bekanntmachung zu dndern bzw. die in diesem Newsletter enthaltenen Informationen nicht zu
aktualisieren bzw. entsprechende Informationen iiberhaupt nicht mehr zu versffentlichen. Die Aus-
fithrungen stellen im Ubrigen weder eine Anlagel noch Anl; fehl: dar. Eine Haf-
tung des Verlags, der Redaktion oder der Angestellten der selbigen oder sonstiger Personen fir den
Eintritt von (Kapital-) Marktprognosen, Kursentwicklungen und anderen Annahmen oder Vermu-

diskutieren und jetzt auch
direkt uber Guidants handeln!

tungen sowie fiir jedwede Schiden, die durch Anwendung von Hinweisen und Empfehlungen des
bot Anl m

Newsletters auftreten, ist kategorisch hl Die im
lichkeiten knnen fiir bestimmte Investoren aufgrund ihrer spezifischen Gegebenheiten nicht geeig-
net sein. Investoren miissen selbst auf Basis ihrer eigenen Anlagestrategie und ihrer finanziellen,

rechtlichen und steuerlichen Situation beriicksichtigen, ob eine Anlage in die hierin dargestellten Fi-
nanzinstrumente fiir sie sinnvoll ist. Die hier dargestellten Anlagemoglichkeiten konnen Preis- und
Wertschwankungen unterliegen, und Tnvestoren erhalten ggf. weniger zuriick, als sie investiert ha-
ben. Auch ein Totalverlust ist nicht ausgeschlossen. Dartiber hinaus lassen die Kurs- oder Wertent-
wicklungen aus der Vergangenheit nicht ohne Weiteres einen Schluss auf kinitige Frgebnisse zu.
Inshesondere sind die Risiken, die mit einer Anlage in die hierin behandelten Finanz-, Geldmarki-
oder Anlageinstrumente oder Wertpapiere verbunden sind, nicht vollumfanglich dargestellt. | VER-
LINKUNG: Verlag und Redaktion distanzieren sich ausdriicklich von Inhalten simtlicher externer
Websites, auf die im Rahmen des Newsletters einschlieBlich aller seiner Teile verwiesen wird, und
ibernimmt keine Haftung fiir Inhalte extern verlinkter Websites. | Nachdruck, Versffentlichung

GO Guidants

www.guidants.com/handeln

und/oder Vervielfiltigung sdmtlicher Inhalte des Newsletters ist nur mit ausdriicklicher Genehmi-
gung des Verlags gestattet.

>>> MAGAZIN


http://www.zertifikate-austria.at/
mailto:redaktion@zertifikate-austria.at
http://www.boersen-kurier.at/
http://derstandard.at/
http://www.finanzen.at
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=1409
http://www.gewinn.com/
http://www.wallstreet-online.de/
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=2295
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=2294
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=2286
http://www.zertifikate-austria.at/adserver/ad.php?id=2295

	ZAT_201517_Seite_1_bis_2_Titel
	ATX
	Heftiges Sommergewitter
	In einem negativen Nachrichtenumfeld stehen die internationalen Börsen unter Druck – und mit ihnen der ATX. Doch es gibt interessante Einzelstorys. Wir stellen Ihnen die dazu passenden Zertifikate vor.



	ZAT_201517_Seite_3_ATXZerti
	Serie ATX-Zertifikate: Raiffeisen Bank International (RBI)
	Neue Probleme tun sich auf
	In Kooperation mit der Wiener Börse, Raiffeisen Centrobank und UniCredit onemarkets stellt Ihnen Zertifikate // Austria interessante Zertifikate auf ATX-Titel vor. Heute: RBI



	ZAT_201517_Seite_4_Neuemissionen
	Neuemission: Euro Stoxx 50 / S&P 500 Bonus & Sicherheit 2 (Raiffeisen Centrobank)
	Großer Sicherheitspuffer überzeugt
	Neuemission: Solactive Founder-run Companies Index-Zertifikat (BNP Paribas)
	Auf die Geschicke von Gründern setzen

	ZAT_201517_Seite_5_Depot
	ZAT_201517_Seite_6_News



